
An die
Bezirksvertretung Sterkrade zur Kenntnis
Planungsausschuss zur Vorberatung
Rat der Stadt zum Beschluss
– im Hause –

Antrag gem. § 2 und 4 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt am 15.
Dezember 2014: Entfall des Baus einer Querungshilfe auf der 
Fernewaldstraße und Entfall der Aufweitung der Fahrbahn zum Bau eines
Linksabbiegerstreifens (siehe Beschlussvorlage B/15/0971-01)
                                                                                                   27.11.2014
Sehr geehrter Oberbürgermeister Wehling, 
sehr geehrte Damen und Herren,

die Fraktion Bündnis Oberhausener Bürger (BOB) beantragt gem. § 2 und 4 
der Geschäftsordnung für die Ratssitzung am 15. Dezember 2014 
folgenden Tagesordnungspunkt aufzunehmen:

Beratungsgegenstand
Entfall des Baus einer Querungshilfe auf der Fernewaldstraße und Entfall der 
Aufweitung der Fahrbahn zum Bau eines Linksabbiegerstreifens (siehe 
Beschlussvorlage B/15/0971-01).

Beschlussvorschlag:
Der  Rat  der  Stadt  möge  vor  dem  Hintergrund  der  aktuell  erlassenen
Haushaltssperre den Beschluss vom 13.12.2010 (Drucksache Nr. B/15/0971-1,
Bau einer Querungshilfe auf der Fernewaldstraße) aufheben, und die hierfür
vorgesehenen Haushaltsmittel in Höhe von 50.000 € einsparen.

Begründung:
In der Sitzung am 13.12.2010 hat der Rat der Stadt unter der Drucksache Nr. 
B/15/0971-1 dem Bau einer Querungshilfe auf der Fernewaldstr. und Aufwei-
tung der Fahrbahn zum Bau eines Linksabbiegestreifens zugestimmt. Als 
Begründung für die Maßnahme wurde insbesondere eine Verbesserung der 
Verkehrssicherheit von mobilitätseingeschränkten Personen angeführt. Für 
diese Maßnahme wurden für das Haushaltsjahr Mittel in Höhe von 50.000 € 
unter der Investitionsnummer 560012010400200 eingestellt.

Bis heute, fast 4 Jahre nach Entscheidung über den Bau der Querungshilfe, 
wurde weder mit dem Bau der Querungshilfe noch mit dem Bau der 
Linksabbiegespur begonnen. Eine Gefährdung des Fußgängerverkehrs oder gar
ein Unfall mit Personenschäden hat es nach unserer Kenntnis in den letzten 4 
Jahren nicht gegeben.



Eine Querungshilfe ist an dieser Stelle aus Gründen der Verkehrssicherheit 
offenkundig nicht notwendig.

Mit freundlichen Grüßen

Karl-Heinz Mellis | Fraktion Bündnis Oberhausener Bürger

Mitglied im Rat der Stadt Oberhausen


